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So war es lange nicht mehr… 
 
Wieder Gottesdienste unbeschränkt erleben können, das Abendmahl feiern 
(singen mit Maske, naja, meinetwegen, aber besser als gar nicht), all das 
ist wieder möglich geworden.  
Begegnungen werden ungezwungener, dank zweimaligem Pieks konnte 
ich sogar wieder Besuche bei unseren Hochbetagten machen, so war es 
lange nicht mehr. 
So, nun bin ich frisch zurück aus den Ferien. Mit der Familie durch 
Deutschland getourt. Wir konnten uns tatsächlich mit nur wenigen Ein-
schränkungen so frei und ungezwungen bewegen wie lange nicht mehr 
(nun ja, in Bayern gelten etwas eigene Gesetze, aber gut) und dachten ein 
ums andere Mal: Dass so etwas tatsächlich doch noch mal möglich ist… 
Sogar alte Freunde konnten wir zwanglos treffen. Und am Wichtigsten: Die 
Mutter.  
Inzidenz niedrig, Spass- und Erholungsfaktor hoch. Na bitte, geht doch, 
möchte man sagen. Ging es Ihnen auch so?  
 
Gottes wunderbare Welt unbeschränkt geniessen ist doch eine wunderbare 
Sache. Und Wunder gibt es bekanntlich immer wieder. 
 
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Zeilen liegt die (verschobene) Konfir-
mation 10 Tage entfernt. Wir können diese, Stand jetzt, wenn auch wieder 
einmal im Treff 12, durchführen. Sogar mit Filmpremiere des KonfirmandIn-
nenstreifens, gedreht an einem Wochenende als Ersatzveranstaltung zur 
coronabedingt ausgefallenen Konfreise. 
 
Für das 2. Halbjahr haben wir uns nunmehr getraut, das erste Mal „seit 
Corona“ Veranstaltungsplanungen (inklusive Konfreise) zu machen.  
Zunächst freue ich mich auf das Theaterstück „Zwingli unter Zwang“ (siehe 
Seite 4). So wollen wir uns bspw. an der Solothurner Woche der Religionen 
(6.-14. November 2021) mit zwei Veranstaltungen beteiligen und in Koope-
ration mit der ref. Kirchgemeinde Bruderholz am 26. November 21 einen 
zweiten Thanksgiving-Gottesdienst durchführen. Ausserdem wird es im 
Dezember ein Adventskonzert mit Musik und Geschichten zur Weihnacht 
geben. Näheres erfahren Sie entsprechend wenn die Zeit näher rückt. 
 
Apropos Näherrücken: Wir sind uns, so empfinde ich es zumindest, auf-
grund von Umsicht (siehe oben) wieder näher gerückt, trotz Abstand. Es 
wurden verbale statt physische Umarmungen gespendet, kleine Wohltaten 
für geschundene Seelen. Behalten wir das bei, auch wenn der Umgang 
dank Impfung wieder entspannter geworden ist. So war es lange nicht 
mehr. 
Womit wir zum Schluss kommen: Leider ist die Pandemie immer noch nicht 
vorbei, Delta lässt grüssen, und das griechische Alphabet hat noch einige 
Buchstaben mehr in petto. Insofern bleibt uns nur, weiter einander nicht mit 
Angst, jedoch mit Vorsicht zu begegnen, so, dass unsere Planungen auch 
Realität werden können.  
Sie sind alle eingeladen! Näheres finden Sie in den nächsten Gemeinde-
briefen, Kurzfristiges auf der Website. 
 
So war es lange nicht mehr! 
Bleiben Sie zuversichtlich, gesund und behütet! 
Ihr Pfarrer Haiko Behrens  
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Aus dem Kirchgemeinderat ….  
 
Sommerzeit, die Geschäfte ruhen und im Juli 
findet jeweils keine Sitzung des Kirchgemeinde-
rates statt. Das heisst ja nicht unbedingt, dass 
nichts passiert aber eben einfach ein bisschen 
weniger, geruhsamer. 
Per 1. August 2021 hat die neue Amtsperiode 
2021 – 2025 begonnen. 
Am Sonntag, 5. September werden die Mitglie-
der des Kirchgemeinderates anlässlich des Got-
tesdienstes in ihr Amt eingesetzt. 
An der ersten Sitzung Ende August wird sich der 
Kirchgemeinderat mit den anstehenden Ge-
schäften befassen, die da sind: 
Konstituierung des Kirchgemeinderates, Wahl 
der Delegierten, Wahl der Kommissionen und 

umsetzen der Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung. Vor allem die 
neue Dienst- und Gehaltsordnung wird einiges an Arbeit bringen, sind doch 
bis im Herbst gestützt auf die neue DGO die Arbeitsverträge der Mitarbei-
tenden anzupassen und die Arbeitsbeschriebe und Pflichtenhefte auf den 
neuesten Stand zu bringen.  
Ebenso wird sich der Kirchgemeinderat mit den Zuständigkeiten innerhalb 
der Aufgaben des Rates befassen. Der Kirchgemeinderat hat kein Ressort-
system, wir bemühen uns aber die Aufgaben so zu verteilen, dass alle ihre 
Stärken und ihre Ressourcen gut einsetzen können. 
Nach wie vor sind wir zu wenig Mitglieder und ich rufe einmal mehr dazu 
auf, sich in der Kirchgemeinde zu engagieren. Nebst den vakanten Kirch-
gemeinderatssitzen suchen wir zwei Mitglieder für die Synode der Evang.-
ref. Kirche Kanton Solothurn. Die Arbeit ist interessant. Sie können sich 
aktiv einbringen in die Entwicklung und Gestaltung der Arbeit auf verschie-
denen Ebenen der Kirche. Rufen Sie mich an, ich informiere gerne über die 
Aufgaben und aktuellen Themen. 
Am 1. August durfte ich im Rahmen der Aktion „Helvetia Predigt!“ den Got-
tesdienst gestalten. Hier ein kleiner Auszug aus der Predigt: 
„Wir brauchen Feste, Rituale und beispielhafte Vorbilder um in unserer 
schnelllebigen und individualisierten Welt Fixpunkte zu haben. Fixpunkte, 
die uns ermöglichen, einen Halt einzuschalten. Ähnlich dem Halt während 
einer Reise - um uns zu stärken, uns neu zu orientieren oder uns zu versi-
chern, dass frau auf dem richtigen Weg ist.  
So wie es Paulus im Römerbrief formuliert hat: „Wir haben unterschiedliche 
Gaben, je nach der uns verliehenen Gnade. Hat einer die Gabe propheti-
scher Rede, dann rede er in Übereinstimmung mit dem Glauben, hat einer 
die Gabe des Dienens, dann diene er.“ 
Im Laufe eines Lebens verändern wir uns und unsere Aufgaben verändern 
sich. Wir müssen immer wieder unsere Ziele definieren, überprüfen und die 
damit verbunden Aufgaben auf uns nehmen.  
Ohne Angst davor zu scheitern, ohne Angst vor Neuem und Unbekanntem. 
Und wenn schon etwas Angst dabei ist, das ist ja erlaubt, dann laufen wir 
vor ihr nicht davon. Frauen und Männer müssen ihre Rollen loslassen, da-
mit sie gemeinsam arbeiten und gemeinsam ihren Weg gestalten können. 
Denn die Probleme dieser Welt lösen wir nur gemeinsam, als gleichberech-
tigte Partner mit wechselnden Rollen. Amen.“ 
Evelyn Borer 
Präsidentin Kirchgemeinderat  
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Theater-Ensemble 
Donnerstag, 2. September 2021, 19.30 Uhr im Timotheus-Zentrum, 
Dornach 
Unsere Kirchgemeinde in Kooperation mit dem Reformierten Birsecker-
Verband ladet ein zu einem besonderen Abend mit dem Theater-Ensemble 
TmT aus Arlesheim: ZWINGLI UNTER ZWANG «Freiheit, Zölibat und Kon-
kubine« 
Eine szenische Lesung mit Musik, nach der Novelle «Ursula« von Gottfried 
Keller. 
Darsteller: Heinz Margot, Sebastian Mattmüller, Sabine Fehr 
Dramaturgie: Eva Tschui 
Regie und Produktion: Niggi Ullrich  
Eintritt: Frei / Kollekte 
 
Den Flyer und Informationen finden Sie auf unserer Homepage, Kalender, 
Veranstaltungen. 
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WIR SINGEN WIEDER !! !  
 
 
 
 
 
Ganz Corona-konform und mit Schutzkonzept, Abstand, aber OHNE 
MASKE haben wir wieder freudvoll und langersehnt jeden Dienstag-
abend jeweils eine Stunde pro Gruppe von maximal 10 Singenden unse-
re Chorproben (Probenplan siehe Homepage: 
www.chorgempenhochwald.ch) durchgeführt. Der Plan ist auch schriftlich 
erhältlich bei Annelies Ketelaars, Tel. 079 235 73 55, Email: anne-
lies.ketelaars@bluewin.ch oder Fränzi Widmer, Tel. 079 483 06 47, 
Email: casawif@gmail.com. 
Unsere Dirigentin Ilze Grudule nimmt gerne Anmeldungen zur Probenteil-
nahme entgegen: Tel. 061 631 32 75, Email: ilze.grudule@gmail.com. 
 
Nach der langen Zwangspause haben wir unsere Stimmen mit einfachen 
Liedern und lustigen sowie klassischen Kanons auf Vordermann ge-
bracht. 
 
Unsere Sommerkonzerte vom 18. und 19. Juni konnten aufgrund der 
Vorschriften leider nicht stattfinden. So hoffen wir fest, dass im 2022 das 
Leben etwas "normaler" sein wird und wir endlich unsere Sommerkonzer-
te durchführen können. 
 
Nach den Sommerferien werden wir mit den Proben für die geplanten 
Adventskonzerte am 10.,11. und 12. Dezember in Dornach, Hoch-
wald und Gempen beginnen. 
Interessierte Schnupper- und Gastsingende sind gerne eingeladen, mit 
uns dieses Projekt zu verwirklichen. Die Noten können bei obigen Adres-
sen bezogen werden. 
 
Ihr seid herzlichst willkommen !!! 

mailto:casawif@gmail.com
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Sommerlager Schatzsucher «Flucht durch Marokko» vom 1. bis 7. 
August 2021 
 
Nachdem wir letztes 
Jahr pausiert haben, 
fand dieses Jahr in 
der zweitletzten 
Schulferienwoche 
wieder ein Sommer-
lager statt. Unser 
Lagerhaus befand 
sich in Schwar-
zenegg BE, oberhalb 
von Steffisburg, und 
lag am Waldrand. 
Fast jeden Morgen durften wir beim Frühstück Rehe auf der Wiese be-
obachten und an einem Morgen spazierte sogar ein Kamel vorbei.  
 
19 Kinder, zwei Hilfsleiter/innen (ehemalige Teilnehmende), zwei Küchen-
verantwortliche und drei Leiter/innen starteten am Sonntagmorgen mit Zug 
und Bus. 
 
Das Thema des Lagers gründete auf dem Buch «Hamid und Kinza». Es ist 
eine auf wahren Tatsachen beruhende Geschichte, die in Marokko spielt. 
Der 11-jährige Hamid musste mit der zweijährigen, blinden Schwester 
Kinza fliehen, damit die Kleine nicht vom Stiefvater an einen Bettler ver-

kauft wurde. 
Die Mutter 
der beiden 
Kinder hatte 
eine liebe, 
weisse Frau 
in einer ent-
fernten Stadt 
bei einer Pil-
gerreise ken-
nengelernt 
und dort soll-
te Hamid die 

blinde Schwester abgeben. Diese Frau lernte Hamid auf Gott zu vertrauen. 
Passend zur Geschichte spielten wir verschiedene Formen von Versteckis 
und Fangis (auf der Flucht), Blindsein (Kinza) und Lesenlernen (Hamid 
wollte lesen lernen). Natürlich durfte auch eine Schatzsuche nicht fehlen 
und weitere lustige Gruppenspiele. 
Auf der Packliste der Teilnehmer/innen standen kurze Hosen. Diese blie-
ben bei den meisten die ganze Woche im Koffer, denn die Temperaturen 
lagen unter 20 Grad. Stundenweise schauten wir die Wetterprognosen in 

den verschiedenen Apps an und entschieden, ob wir raus gehen oder nicht. 
Wir haben gestaunt, wie wir alles durchführen konnten, und der Regen 
immer erst richtig kam, wenn wir wieder im Haus waren.  
Der Ausflug ins Schwimmbad in Steffisburg hatten wir Anfang Woche 

schon gestrichen. Die Küchenverantwortliche setzte uns aber den Floh ins 
Ohr, wir sollen den Ausflug ins Schwimmbad auf Freitag schieben. Ihre App  
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prognostizierte an dem Tag schönes und warmes Wetter. Wir glaubten 
nicht so sehr daran, entschieden uns aber trotzdem auf den Freitag zu 
warten und reservierten gleichzeitig im Hallenbad in Heimberg. Aber das 
Wunder geschah: Am Freitag war es sonnig und warm! Die Kinder freuten 
sich riesig, und wir genossen den Tag sehr. Wir liefen über 8 km zum 
Schwimmbad in Steffisburg und kühlten uns im kalten Wasser ab. Für die 
Heimreise nahmen wir dann den Bus. 
In der Freizeit verweilten sich die Kinder mit drei Bastelangeboten. Sie 
konnten ein Mosaik legen, wie es in Marokko viele gibt. Oder sie bastelten 
eine Laterne gemäss dem Bild, dass Jesus unser Licht sein möge. Oder 
sie knüpften ein Armband aus Perlen. 
Es war ein erlebnisreiches und doch entspanntes Lager. Die Stimmung im 
Haus war fröhlich und friedlich, denn es wurde sehr wenig gestritten. Wenn 
unbedachte Worte fielen, entschuldigten sie sich untereinander; wenn einer 
den anderen verletzte, erlebten wir, wie die Kinder unterschieden, ob es  
Absicht oder ein Versehen war. Das Bewusstsein, dass wir alle anders sind 
und doch jede/r ein Volltreffer Gottes ist, schien allgegenwärtig zu sein. In 
mancher Situation staunten wir. Auch das Leiterteam inkl. Küche wuchs in 
dieser Zeit immer mehr zusammen, und wir genossen die Stimmung mit 
den Kindern sehr.  
Wir danken unserem grossen Gott für seinen Schutz und die unvergessli-
che Woche für die Kinder und uns als Team.  
 
Antonella Hauser 
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Interkantonale Jugendwoche in Dornach, 12.-15. Oktober 2021 
Mädchen und Jungs steht in den Herbstferien ein spannendes und bun-
tes Workshopangebot zur Auswahl. Jugendlichen im Alter von 12 (ab 6. 
Klasse) bis 18 Jahren aus den Kantonen Solothurn, Baselland und Ba-
selstadt können zwischen rund 60 Workshops auswählen und sich so ihr 
individuelles Ferienprogramm zusammenstellen.  
Was tun, wenn man in den Ferien zu Hause ist? Ein spannendes, 
abwechslungsreiches und kostengünstiges Ferienprogramm zu finden, 
stellt für viele Jugendliche eine Herausforderung dar. Ferien sollen Ru-
he, Erholung und ein Ausbrechen aus dem Schulalltag bringen, aber 
auch Spass, Unterhaltung, Austausch und kleine Abenteuer beinhalten.  
Die Interkantonale Jugendwoche hat Jahr für Jahr das Workshop-
Angebot ausgebaut und die Vielfalt der Workshops erweitert. Insge-
samt stehen 700 Workshopplätze zur Verfügung. Siehe Angebot 
unter jugendwoche.ch. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer profitieren von einer kostenlosen 
Verpflegung, einem Mädchen- respektive Jungstreff und einem freiwilli-
gen Abendprogramm.  
Wer steckt dahinter? Die Jugendwoche ist ein gemeinschaftliches 
Projekt mehrerer Akteure der Offenen Jugendarbeit. Es beteiligen sich 
ausserdem viele freiwillige Helferinnen und Helfer bei der Planung und 
Durchführung. Die Reformierte und Katholische Kirche in Dornach sind 
die beiden Hauptstandorte.  
Die Anmeldung ist online ab dem 5. bis am 25. September 2021 
möglich. Anmeldung und Infos zur Jugendwoche: 
www.jugendwoche.ch. 

SPIELBUS UND SPIELFEST 
 
Es gibt viele Attraktionen: man kann basteln, sich schminken lassen, auf 
der Hüpfburg herumtollen, oder lasst euch einfach überraschen, was der 
Spielbus sonst noch alles hergibt! Wir haben auch feine Sachen am Buf-
fetstand: Hot Dogs, Sirup, Kuchen und Kaffee. Alle Kinder sind ganz herz-
lich willkommen. Kindergartenkinder bitte in Begleitung einer erwachsenen 
Person. 
Mittwoch, 1. September 2021, 13.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Bei schlechter Witterung wird der Anlass um eine Woche verschoben, 08. 
September 2021. 
Eintritt CHF 6.00 inkl. einem feinen Zvieri.  
Ort: Sportplatz Gigersloch in Dornach (Oberdornach). 
Wir freuen uns auf Euch! OK Spielbus: Jugendarbeit Dornach + Kindertreff 
Evang.-ref. Kirche Dornach. Ein herzliches Dankeschön allen Spendern 
(Dachverband Kinder– und Jugendarbeit Kanton Solothurn und EBM) und 
allen Helferinnen und Helfern!  

http://www.jugendwoche.ch/
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Die Schatzsucher der Sonntagschule 
Jetzt können wir uns richtig austoben! Zwischen 9.30 und 12 Uhr werden 
wir spielen, in der Schatzkiste der Bibel wühlen, Geschichten hören, Rät-
sel lösen, Znüni essen und basteln. Bist Du dabei?  
Das Sonntagschulteam freut sich auf DICH!  
Für wen:  Kinder aller Konfessionen von 4 bis 12 Jahren 
Wann:  Das Datum findet ihr auf der Homepage, 
 www.refkirchedornach.ch unter Angebote 
Wo:  Reformiertes Kirchgemeindehaus, Gempenring 18, 
 Dornach 
Mitnehmen:  Gute Laune und wettergerechte Kleider, falls wir raus-
  gehen 
Kontakt:  Antonella Hauser 061 382 14 24 

Ökumenische Chrabbel-Gruppe  
jeweils 15.00 – 17.00 Uhr im Pfarreisaal 
der katholischen Kirche, Dornach. Mitt-
woch, 8. September, Freitag, 17. Septem-
ber, Mittwoch, 29. September 2021 

 
Rückblick Juli/August 
Bei 2 Ferienpassangeboten konnten Gipsplatten geschnitzt werden und 
im Kindertreff wurden Kässeli für den Flohmi gemacht. 
 
Programm September: 
Aus Papiermache und Draht entstehen 
grosse Figuren, Tiere oder Blumen, o-
der... 
 
Programm Kindertreff  
1. September Spielbus – wir sind 
 auf dem Sporti 
 (8.September, Ver
 schiebedatum bei 
 schlechtem Wetter). 
4. September Flohmi – es gibt Chili 
 con carne und Pop
 corn beim Brühlschul
 haus 
22. September  Kein Kindertreff - Feiertag 
 
Programm Jugendtreff: 
3. September Wir bringen das Material zum Flohmi und spielen  
 Lotto 
10.September Werkarbeit mit Ytong 
17.September Spielturnier 
24. September Werken mit Ton 
 
Während den Herbstferien ist kein Kinder- + Jugendtreff 
 
Bis bald, Bea Flores und Rene Burri 
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Amtshandlungen  
 
Taufen 
Borer Lian, 25.7.21, 
Dornach 
 
 
 
 

 
Bestattungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trauungen 
 
 
 
 
 
 

 
Kollekten  CHF 
 
20.06.2021 Schweiz. Hilfswerk Kinder in Not, Zürich  20.00 
27.06.2021 Bibelgesellschaft AG/SO - KK    81.50 

09.07.2021 Procap Olten (empf. durch KK)   85.00 
25.07.2021 Suchthilfe Ost, Olten     77.00 
01.08.2021 Evangelische Frauen Schweiz, Bern  87.00 
 
 
Vielen Dank für Ihre Spenden!  

Redaktionsschluss für die Oktober/November 2021 - Ausgabe des 
Gemeindebriefes: Donnerstag, 9. September 2021. Beiträge (auch 
Angaben über Veranstaltungen) senden Sie bitte per E-Mail (Word-
Format) an das Sekretariat: sekretariat@refkichedornach.ch. 
 
Tarife für Inserate: 1/4 Seite CHF 40.00, 1/2 Seite CHF 75.00,  
1/1 Seite CHF 120.00. 
 
Wenn Sie den Gemeindebrief gerne per Mail zugesandt haben möchten, 
melden Sie sich bitte beim Sekretariat.  
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Unsere Adressen und Öffnungszeiten 
 
Pfarramt: Pfarrer Haiko Behrens, Gempenring 18, 4143 Dornach, 
Tel.: 061 701 29 11 Fax: 061 701 41 60  
Email: haiko.behrens@refkirchedornach.ch 
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung oder per Mail. Pfarrbüro, 
Gempenring 18, Dornach 
Präsidium: Evelyn Borer, Grundackerstr. 7, 4143 Dornach, 
Mobil: 079 334 22 19 Email: evelyn.borer@bluewin.ch 
Sekretariat: Olivia Belnava, Gempenring 18, 4143 Dornach, 
Tel.: 061 701 29 42 Fax: 061 701 41 60  
Email: sekretariat@refkirchedornach.ch oder www.refkirchedornach.ch 
Das Sekretariat ist geöffnet, Dienstag bis Freitag, 
jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr 
Finanz– und Personaladministration: Anita Konrad, Gempenring 18, 
4143 Dornach, Tel.: 061 701 29 42  
Email: anita.konrad@refkirchedornach.ch 
Buchhaltung: Birseck-Treuhand AG, Postplatz 7, 4144 Arlesheim. 
Sigrist: Uwe Thiel, Tel.: 061 701 29 42, Mobil: 079 958 35 32 
 
 
Hier treffen sich die Kinder 
im Timotheus-Zentrum am Gempenring 16/18 in Dornach. 
 
Mittagstisch für Schulkinder (ausser während den Schulferien)  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,  
Anmeldung & Auskunft: Bea Flores, Tel. 061 701 36 41  
Email: floerli58@hotmail.com 
Kindertreff (ab 7 Jahren) 
Mittwoch- und Samstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr,  
Anmeldung & Auskunft: René Burri, Tel. P: 061 599 27 16 G: 061 701 36 
41 Email: reneburri@breitband.ch. Programm siehe Seite 9 
Jugendtreff (ab 10 Jahren) 
Freitagabend von 18.00 – 21.00 Uhr 
Anmeldung & Auskunft: René Burri. Programm siehe Seite 9 
Schatzsucher (ab 4 Jahren): siehe Seite 9 
 
Impressum: 
Herausgeber: Kirchgemeinderat und Pfarramt der Evang.-reformierten
 Kirchgemeinde Dornach-Gempen-Hochwald  
Mitgliedschaft:  Mitglieder der Evang.-reformierten Kirchgemeinde Dor- 
 nach-Gempen-Hochwald 
 
 
Druck Gemeindebrief 
Druckerei Dürrenberger AG, Malsmattenweg 1, 4144 Arlesheim 
 
Blumenschmuck Kirche  
Blumenwiese, Bruggweg 5,  4143 Dornach, 
facebook.com/Blumenwiese 

mailto:reneburri@intergga.ch
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Gottesdienste September 2021 
————————————————————————–————————- 
 
Sonntag, 5. September 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl im Timotheus-Zentrum. Pfarrer 
Haiko Behrens. Musik Organist Raouf Mamedov. 
Einsetzung Kirchgemeinderätinnen Alena Annaheim und Jaike Wolfkamp. 
Vorstellung der neuen KonfirmandInnen. Anschliessend Info-Apéro. 
 
Sonntag, 12. September 
10.00 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum. Pfarrerin Cristina Cami-
chel. Musik Siegfried Bongartz. 
 
Sonntag, 19. September 
10.30 Uhr, Ökum. Bettag, kath. Kirche Dornach. Pfarrer Haiko Behrens 
und kath. Pfarrer. Musik Sandra Thomi. 
 
Freitag, 24. September 
15.00 Uhr, Gottesdienst im Alters– und Pflegeheim Wollmatt. Pfarrer Haiko 
Behrens. Musik Natalia Waldenmayer. 
 
Sonntag, 26. September, Ökum. Erntedankfeier 
09.15 Uhr, kath. Kirche Gempen. Pfarrer Haiko Behrens und Diakon 
Norbert Malsbender.  
10.30 Uhr, Gottesdienst kath. Kirche Dornach. Pfarrer Haiko Behrens und  
Diakon Norbert Malsbender.  
 
 
Ökumenisches Taizé-Gebet, Klosterkirche: Sonntag, 5.9., 18 Uhr 
(unter Vorbehalt der Coronasituation). 
Ökumenisches Taizé-Gebet Mittwoch kath. Kirche Dornach, 15.9.,19 
Uhr. 

AZB 
   4143 Dornach 
   Post CH AG 


